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Landgericht Düsseldorf  -  voll digital 
 
Seit dem 14. Juni 2021 arbeiten sämtliche Zivilkammern und Kammern für 
Handelssachen des Landgerichts Düsseldorf mit der elektronischen Akte. Die 
Papierakte gibt es nur noch im Strafrecht und alten Zivilverfahren.  
36 Zivilkammern und 11 Kammern für Handelssachen sind vollständig „digital“. 
Hierzu zählen auch die Patentrechtskammern mit ihrer NRW-weiten 
Zuständigkeit und zahlreichen Beteiligten in einzelnen Verfahren. Sowohl die 
Richterinnen und Richter als auch die Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
freuen sich über die Möglichkeit des zügigen Datenaustauschs zwischen der 
elektronischen Akte im Gericht und dem besonderen elektronischen 
Anwaltspostfach, kurz beA,  auf Seiten der Anwaltschaft.  
 
 

 
 
 
Die elektronische Akte hat die Arbeit des Landgerichts Düsseldorf zu Corona-
Zeiten sehr erleichtert. Die Richterinnen und Richter haben im homeoffice 
denselben Zugriff auf die elektronischen Akten wie im Gerichtsgebäude. Das 
Landgericht Düsseldorf hat die kontaktvermeidende, digitale Welt im letzten 
Jahr zusätzlich dadurch erweitert, dass die Sitzungssäle für online-
Verhandlungen ausgestattet wurden. In den mündlichen Verhandlungen in 
Zivil- und Handelssachen sitzen die Richter im Sitzungssaal im 
Gerichtsgebäude, während die Rechtsanwälte und die Parteien sich aus ihren 
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Seite 2 von 2 Büros online zuschalten können. Möglich ist, dass alle Rechtsanwälte und 
Parteien online an den mündlichen Verhandlungen teilnehmen. Möglich ist 
aber auch, dass einige Beteiligte im Gerichtssaal anwesend, andere online 
zugeschaltet sind. Aktenbestandteile der elektronischen Akte können leicht 
gemeinsam mittels „Bildschirm teilen“ eingesehen werden. Die Öffentlichkeit 
nimmt weiterhin im Gerichtssaal Platz. 
 
In Strafverfahren und zivilrechtlichen Beweisaufnahmen, wenn es auf den 
persönlichen Eindruck vom Zeugen ankommt, bleibt es natürlich bei 
umfassend präsenten Verhandlungen im Gerichtsgebäude. 
Im Zivil- und Handelsrecht ist das Landgericht Düsseldorf nach der 
schrittweisen Einführung der elektronischen Akte und den online-
Verhandlungen binnen eines Jahres erfolgreich im digitalen Zeitalter 
angekommen. 
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